
Oberacher. Bauernhaus von 1846
Guter, nachträglich verrandeter Bohlenständerbau
unter formschönem, über der ostseitigen Hauptfront
gestutztem Vollwalmdach. Wohnteil dreiachsig,
beidseitig Trauflauben. Durch Hanglage
freistehender massiver Kellersockel, darauf südseits
Erdgeschosslaube. Fenster mit Sechserteilung.
Stallteil in Sichtbackstein erneuert. Qualitätvoller
Bauschmuck in auffälliger rot-weisser Fassung:
profilierte Fensterbänke, Balkenköpfe,
Halbsäulenbüge, Laubenkonsolen und
Laubensäulen.
Hübsches ehemaliges Bauernhaus in markanter
Gesamtform mit wohlproportionierten Fassaden
unter voluminösem Dach. Der auf drei Seiten vom
Grossen Forst umgebene Solitär ist für das Orts- und
Landschaftsbild am westlichen Rand der ehemaligen
Gemeinde Bümpliz von Bedeutung.
HJM & B.H. 1983 / wf 2015
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